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WOCHENGEDICHT

Ein müder Haufen
Von Ulrich Weber

Am Tag der Arbeit war'n die Tscbutter
ein müder Haufen fast Kaputter

und Kranker, schon im Training war
der Türkyilmaz ein fauler Star.

Zur Pause gegen die Bulgaren
sie — logisch — schnell im Rückstand waren.

Ich stellte ab und hab' geflucht:
So schlecht und gleichwohl gut betucht!

Bei solchen Ur-Minimalisten,
war' endlich einmal auszumisten

wie einst im Stall des Augias:
Strohdumme Deppen sind doch das!

*
Ich hörte später dann, sie hätten
noch ausgeglichen, diese Netten!

Und kurz vor Schluss schoss Türkyilmaz
das Siegestor, der liebe Schatz!
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